
Zahntechniker/in EFZ

Berufsbeschreibung
Zahntechniker und Zahntechnikerin fertigen und reparieren Zahnersatzteile, wie Kronen, Brücken,
Einlagefüllungen, Teil- und Vollprothesen sowie alle Zahnspangen. Sie erhalten vom Zahnarzt oder
der Zahnärztin einen Abdruck des Patientengebisses. Davon erstellen sie ein Gipsmodell als
Arbeitsmodell. Anhand dieses Modells modellieren sie den Zahnersatz. Sie verarbeiten dafür Wachs,
Porzellan oder Kunststoffe, Form und Farbe stimmen sie mit den natürlichen Zähnen ab. Verwenden
sie fabrikmässig hergestellte Zähne (z.B. für Prothesen), müssen sie diese nach Farbe, Form und
Grösse auswählen, nachbearbeiten und auf dem Modell so herrichten, dass das künstliche Gebiss
und das natürliche möglichst identisch sind. Sie leisten Präzisionsarbeit. Neben Zahnersatz fertigen
sie auch kieferregulierende Zahnspangen, die sie aus Draht formen.
Zahntechniker und Zahntechnikerin arbeiten feinhandwerklich manuell und setzen dabei
verschiedenste Werkzeuge ein, aber auch mit Hilfe modernster Apparaturen und Geräte.

Anforderung
Erwünscht ist die abgeschlossene oberste Volksschulstufe. Weitere Voraussetzungen sind: geschickte
Hände, Freude an Feinarbeit, gutes Tastempfinden, räumliches Vorstellungsvermögen,
Konzentrationsfähigkeit. Ausdauer, gutes Seh- und Farbunterscheidungsvermögen, keine Allergien.

Ausbildung
4 Jahre berufliche Grundbildung in einem zahntechnischen Laboratorium. Berufsfachschulunterricht
ist 1 Tag pro Woche. Überbetriebliche Kurse runden die Grundbildung ab.
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Entwicklungsmöglichkeiten
Die Prüfungsordnungen der eidg. anerkannten Weiterbildungsabschlüsse der Branche Zahntechnik
befinden sich bis ca. Mitte 2011 in Überarbeitung. Geplant ist, dass die Zahntechniker/innen EFZ nach
einigen Jahren Berufserfahrung die Berufsprüfung ablegen und damit den eidg. Fachausweis
erlangen können. Mit noch etwas mehr Berufspraxis steht den Berufsleuten dann der Weg zur
höheren Fachprüfung und damit zum eidg. Diplom als Zahntechnikermeister/in offen. 
Die den revidierten Prüfungsordnungen entsprechenden Vorbereitungskurse für die Berufs- und die
höhere Fachprüfung können ab ca. Anfang 2012 an der Höheren Fachschule für Zahntechnik HFZ
besucht werden.

Aufstiegsmöglichkeiten: Abteilungsleiter/in, Cheftechniker/in, Laborleiter/in, eigenes Labor,
Fachlehrer/in, Berufsfachschullehrer/in.

Kontaktadressen - Schaffhausen
Weitere Informationen erhältlich:
Allgemeine Berufsberatungsstellen
www.adressen.sdbb.ch/kt_address.php?kt=sh&
type=1&lang=d
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